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Teilnahmebedingungen interne Lehrgänge 

ASB Akademie Berlin 

§1 Anmeldung 

Die Anmeldung erfolgt schriftlich durch die Gliederung und muss bis zum angegebenen Anmeldeschluss bei der ASB 
Akademie Berlin vorliegen. Mit der Anmeldung werden die Teilnahmebedingungen anerkannt. 

§ 2 Gebühren 

Es gelten die in den jeweiligen Ausschreibungen genannten Veranstaltungsgebühren, falls vertraglich nichts 
Anderweitiges vereinbart wurde. Eine Rechnungslegung an die entsendende Gliederung erfolgt nach Lehrgangsende. 

§ 3  Rücktritt 

Ein Rücktritt muss schriftlich per E-Mail an die ASB Akademie Berlin erfolgen. Im Falle eines Rücktritts gelten folgende 
Bestimmungen (im Falle einer Corona-Erkrankung oder/und Quarantäne gelten abweichende Regelungen, die 
individuell erörtert und entschieden werden): 

a) Bei kostenfreien Lehrgängen:  

 Bis 7 Tage vor Lehrgangsstart wird keine Gebühr erhoben. 

 Ab 6 Tage bis 1 Tag vor Lehrgangsstart behält sich die Akademie vor, der Gliederung eine 
Verwaltungspauschale von 30,- € in Rechnung zu stellen. 

 Bei einer Absage oder bei unentschuldigtem Fehlen am ersten Tag des Lehrgangs behält sich die 
Akademie vor, eine Verwaltungspauschale von 50,- € in Rechnung zu stellen. 

 
b) Bei gebührenpflichtigen Lehrgängen: 

 Bis 7 Tage vor Lehrgangsstart wird keine Gebühr erhoben.  

 AB 6 Tage bis 1 Tag vor Lehrgangsstart behält sich die Akademie vor, der Gliederung 75% der Gebühren 
in Rechnung zu stellen, sofern kein/e Teilnehmer/-in nachrücken kann. 

 Bei einer Absage oder bei unentschuldigtem Fehlen am ersten Lehrgangstag behält sich die Akademie 
vor, der Gliederung die volle Lehrgangsgebühr in Rechnung zu stellen.  

§ 4 Absage durch die ASB Akademie Berlin 

Die ASB Akademie Berlin behält sich vor, Veranstaltungen abzusagen. Bereits geleistete Zahlungen werden bei Ausfall 
einer Veranstaltung erstattet. Eine Erstattung erfolgt bei evtl. Storno- oder Umbuchungsgebühren für Fahrkarten und 
Flugtickets nicht. Weitergehende Ansprüche sind ausgeschlossen, außer in Fällen vorsätzlichen oder grob fahrlässigen 
Verhaltens von Mitarbeitern der ASB Akademie Berlin oder sonstigen Erfüllungsgehilfen. 
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§ 5 Kosten der Unterbringung, Übernachtungsmöglichkeiten 

Evtl. notwendige Unterkunftskosten trägt der Teilnehmer* selbst. 

§ 6 Datenschutz 

a) Durch die Anmeldung erklärt sich der Teilnehmer mit der Be- und Verarbeitung der personenbezogenen Daten für 
Zwecke der Seminar- und evtl. Prüfungsabwicklung einverstanden. Im Hinblick auf die Bestimmungen des 
Bundesdatenschutzgesetzes weisen wir Sie daraufhin, dass die Speicherung und Nutzung Ihrer 
personenbezogenen Daten zur Vertragserfüllung erfolgt. 

b) Ihre Kontaktdaten werden von der ASB Akademie Berlin für Marketingzwecke in der Weise genutzt, Ihnen 
Prospekte, Programme und Seminarinformationen des Veranstalters per Post oder per Mail zu übersenden. 

c) Sie können der Nutzung, Verarbeitung bzw. Übermittlung Ihrer Daten zu Marketingzwecken jederzeit durch 
Mitteilung an die ASB Akademie Berlin widersprechen bzw. Ihre Einwilligung widerrufen. Nach Erhalt Ihres 
Widerspruchs bzw. Widerrufs wird die ASB Akademie Berlin die hiervon betroffenen Daten nicht mehr zu 
Marketingzwecken nutzen und verarbeiten bzw. die weitere Zusendung von Werbemitteln unverzüglich 
einstellen.  

§ 8 Haftung 

Die Akademie haftet nur für Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit. Die Akademie haftet für leichte Fahrlässigkeit nur, 
soweit diese auf der Verletzung solcher Pflichten beruht, deren Erfüllung die ordnungsgemäße Durchführung des 
Vertrags erst ermöglichen und auf deren Einhaltung der Teilnehmer vertrauen durfte (wesentliche 
Vertragspflichten). Die Haftung ist dabei auf den typischerweise vorhersehbaren Schaden begrenzt. Die 
vorstehenden Haftungsausschlüsse gelten nicht bei Verletzung von Leben, Körper und Gesundheit. Die 
Haftungsbegrenzung gilt auch für Erfüllungsgehilfen und Organe der Akademie. 
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